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Den Boden unter den interpretiert, ird diesem Verhalten
eine weibliche Identifizierung
Grunde gelegt, die ihn als »anders«Fußen gewinnen definiert. Offenheit Vo betroffenen
Eltern Hricht sich dann die Bahn,el Hassenmüller, wenn auch andere Vo der Homose-

Udo Rauchfleisch/ Xxualıität ihrer Kinder berichten.
Hans-Georg Wiedemann Intrafamiliär Oszillieren die Re-
Warum gerade meın ın aktionen auf die Entdeckungenalter Verlag, Düsseldorf 2006, des Schwul- DbZw. Lesbischseins E1-
147 eiten, 19,95 Nes Kindes der Geschwisters Vo

Gleichgültigkeit, Bagatellisierung,
Wıe Ist das, WEn Eltern die OMO- Schuldzuweisungen His Hysterie,
sexualität ihres Kindes In Erfahrung Verunsicherung, Aggressionen, In-
oringen? DIS: steinige innere VWeg toleranz, Beschimpfungen und Kon-
hetroffener Eltern einer echten taktabbruch Allein die Annahme
Akzeptanz ihrer homosexuellen des homosexuellen Kindes vermag
Kinder beleuchten In dreizehn Inter- einem Verlust vorzubeugen. Signi-
VIEeWS die Jugendbuchautorin Heidi fikanterweise kommt hier Kat

der renommıIlerteHassenmüller, Vor'T betroffenen Eltern selbst. enig
Professor für Klinische Psychologie hilfreich erscheinen auf diesem (je-

der Unıiversitäat Base| und Psycho- biet die Kirchen Uniısono machen
Vater un Mutter » daS(( mit ihremanalytiker Udo Rauchfleisch SOWIE

der Theologe, Sexualberater und HMerrgott selbst au  N (jott kann ihrer
ehemalige Düsseldorfer (Gemeiln- Überzeugung nach den Menschen
depfarrer Hans-Georg Wiedemann. nicht mMiıt all seinen Lusten und [a
Dabei werden psychologische ten erschaffen aben, ih dann

verdammen. Die Liebe Ist miıtHintergründe erläutert und Orien-
tierungshilfen gegeben, auf weilche dem Fros verbunden und VOoT) Gott
Weise die Eltern damit besser UMSEC- gegeben Fın überholtes gesellschaft-
hen können. liches Verhalten, das den Kopf Vo

KOrper rennen will, erwelst sich alsAdoleszenz-Entwicklungen WEeT-
absolut unrealistisch un wirklich-den Vo den Eltern häaufig kKklischee-

haft wahrgenommen: Der Sohn keitsfremd
würde iebend sern den Ballettunter- Und dennoch: Irotz aller Aufge-
richt besuchen statt der sportlichen klärtheit verlieren Eltern den Boden
Betatigung Im udo Hınzu kommen er ihren Füßen, WEln gleich
Distanzierung VOoT den Eltern un mehrere ihrer Kinder homosexuel|
eine ausgeprägte ntrovertiertheit. sind [DDas Faktum wirkt dann wWwIe
Berufliche Ambitionen un sOziales eine Provokation, Im Sinne eInes Fr-
Statusdenken gelten ihm als sekun- ziehungsfehlers, und Infragestellung
där. Nach traditionellem Rollen- des eigenen Rollenvorbildes. Im
verständnis als feminine Interessen gunstigen Fall werden darauf keine



(QueerVerweise

Antworten erwartet, Selbstvorwürfe phobe jugendliche Übergriffe un
egraben un Akzeptanz mühsam gesellschaftliche Ressentiments. Aus
erarbeitet. Traurigkeit bleibt In Be- der Elternperspektive ergeben sich

erhellende Statements, die pastoral-ZU$S auf das Ausbleiben Vo nkel-
indern UJdo Rauchfleisch macht theologisch und analytisch-psycho-
für die Häufung VOINN Menschen mit ogisch kommentiert werden. Wıe In

vielen anderen Selbsthilfeprojektengleichgeschlechtlicher UOrlentierung
In derselben Familie eiınen genetl- geht S darum, wieder den Boden
schen Faktor au  N eine keineswegs den en gewinnen.
unumstrittene Hypothese! Martın HüttingerAuf dem Land scheint 5 hinge-
CN noch Geistliche geben, die
verzweifelten EItern In eiınem Seel-
sorgegespräch Bibelzitate die
ren hauen. Nicht selten treibt
solche Dastorale Methodik eiınen Kraftvolle Aspel<te
Keil zwischen die Ehepartner und biblischer Anthropologieführt 7A1 Aussto[$ des hOomOSeXU-
ellen Kindes Weniger verwunder-

Sılvıa Schroer/Thomas Staublılıch erscheint S in diesem Kontext,
dass auch die Verbundenheit der Die Körpersymbolik der Bibel,
Eltern ZUur Kirche nachhaltig zerbrö-
cselt lles hat eben selınen Preis! Im

Gütersloher Verlagshaus,
Darmstadt, Aufl 2005,

Missbrauch der Bibel erkennt ans- 192 Seıten, 29,95
eorg Wiedemann den Zuchtstock
des gemelnen, ideologisch-verkrüp- DISI derpelten Kirchenmannes, der In He- vernachlässigte KOrper

christlichen Tradition bedarf Ee1-troffenen amılıen eiIne Katastrophe NelTr Deutung, welche Silviaanrichten kann. Selbstbewusste Zeit- Schroer, Professorin für Altes -Tac.benennen Jene ekklesiale tament un Biblische UJmweltHerablassung als grolses » Kasperle- der Universitat bern, un Thomastheater« hne Zeitgemäßheit eIne
sympathische Sichtweise angesichts Staubli, promovierter Theologe un

Oberassistent Biblischen Insti-
der destruktiven Begleiterscheinun- tut In Fribourg, mit ihrer vorbildlich
gcn überarbeiteten Neuauflage einlösen.

Die vorliegende Monographie Autor un Autorıin zeigen mit einer
thematisiert arüber hinaus die P3a- gelungenen exemplarischen Bilder-
dophiliedebatte, die Problematik fülle SOWIE ihren anthropologischen,
kirchlicher Beschäftigungsverhält- historischen un religionssoziologi-
nISSE, Diskriminierung Arbeits- schen Erläuterungen Möglichkeiten
platz, Persönlichkeitsverbiegungen, auf, synchron mit der biblischen
Dseudowissenschaftliche erapie- Textlektüre Leiblichkeit NMEeU ent-
versuche, HIV-Infektion, homo- decken Jene reiche biblische KOTr-


